
r

r

r

r

r

r

r

r

r

r

r

r

3. Welche Stoffe sind brennbar?

4. Welche Aufgaben dürfen Feuerwehran-
wärter, die das 16. Lebensjahr vollendet und
die Feuerwehr-Grundausbildung abge-
schlossen haben, bei Einsätzen ausführen?

8. Wer bestimmt die Lage des Verteilers?

der Kommandant

Wasserförderung über lange
Schlauchstrecke

TESTFRAGEN D
(Ausgabe 1999)

Richtige Antwort(en)
bitte ankreuzen!

Jugendleistungsprüfung

rechts

aufgewickelt im Feuerwehrfahrzeug
am Pumpenbedienstand

im Feuerwehrleinenbeutel im Mann-
schaftsraum der Feuerwehrfahr-
zeuge

1. Wo werden die Feuerwehrleinen aufbe-
wahrt?

2. Wer ist der "Träger" der Freiwilligen Feuer-
wehr (Aufstellung, Ausrüstung und Unter-
halt)?

die Gemeinde der Landkreisr

rder Feuerwehrverein

r

r

Holz

Steinr Papier

Kunststoff

technische Rettungsmaßnahmen zur
Befreiung einer Person aus einem PKW

r Mitwirkung beim Aufbau von
Schlauchleitungen außerhalb des
unmittelbaren Gefahrenbereiches

Einsatz von B-Rohrenr
Retten von Personen über Feuer-
wehrleitern

links

am B-Eingangr in der Mitter

r

5. Wo wird das erste C-Rohr am Verteiler an-
geschlossen?

6. Aufgaben des Angriffstrupps beim Lösch-
einsatz einer Gruppe (Regelfall) mit Bereit-
stellung?

Wasserentnahme herrichten

Wassertrupp beim Aufbau der
Schlauchleitungen unterstützen

r

r

C-Schläuche für den Wassertrupp
verlegen

r Schlauchbrücken auslegen

Retten und Vornahme des ersten Rohrs
nach Befehl des Gruppenführers

drei Feuerwehrdienstleistende7. Aus wieviel Feuerwehrdienstleistenden be-
steht eine Staffel?

r

r zwei Feuerwehrdienstleistende

r

sechs Feuerwehrdienstleistende

neun Feuerwehrdienstleistender

Angriffstruppführer

Gruppenführer

rMaschinist

Schlauchtruppführerr

r

Löschangriff9. Für welche Zwecke werden C-Druck-
schläuche vorwiegend verwendet?

Auffüllen der Kübelspritze

r

r
Leitungen zwischen Hydrant und
Feuerlösch-Kreiselpumpe

10. Wie sollten gebrauchte, nasse Schläuche
transportiert werden?

einfach gerollt

nicht gerollt

doppelt gerollt

r
r

r

in besonderen Gerätekisten
r

r
auf dem Dach der Feuerwehrfahr-
zeuge

Nr.

Vor- und Zuname

FF / BF / WF

Gemeinde

Tag der Abnahme

Ort der Abnahme

r

Zahl der Fehlerpunkte:


